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Kroak, kra, kroak – ich heisse Josy und möchte mit euch in Kontakt treten. 
Scheut doch nicht zurück, nur weil ich ein Rabe (eine Rabin) bin. 
Überwindet eure Vorurteile. 

Wir Kolkraben sind die grössten Singvögel der Welt, da zu sehr intelligent ; sogar  sprechen können wir lernen.

Was ich hier mache, f ragt ihr euch. Hampi Krähenbühl ist mein Gebieter! In seinem Büro bin ich zu Hause und hel-
fe tüchtig mit! Den Eingang jeder E-Mail melde ich ihm mit einem Krächzen. 

Wenn ich mal nicht im Atelier bin, f liege ich mit Vergnügen in der Gegend rum. Meine  Geschwister und ich sind 
wahre Künstler der Lüfte! Auf dem Rücken zu f liegen ist für uns ein Kinderspiel. Ausserdem futtere ich für mein 
Leben gern! Wir Kolkraben fressen fast  alles, aber unsere Leibspeise ist Aas. Was? Ihr weicht zurück? Unsere 
Vor liebe kommt der  Natur sehr zugute, und wir werden nicht von ungef ähr auch als Gesundheitspolizei 
 bezeichnet . 

Mit dem Begr if f Rabeneltern müsst ihr mir gar nicht erst kommen. Woher ihr Menschen diesen Ausdruck habt , 
können wir uns nicht erklären. Meine Mami hat sich fürsorglich um mich gekümmert . Mein Papi hat Mami immer 
Futter gebracht , als sie mich und meine  Geschwister in unseren Eiern warm hielt . Was für ein schönes Nest wir 
hatten! Meine Eltern haben es selbst gebaut und es seither wieder für jüngere Geschwister gebraucht . Mami und 
Papi leben heute noch zusammen, das ist ganz normal bei uns Kolkraben. 

Wieso ich ein schwarzes Gefieder t rage? Was für eine Frage! Das ist doch topmodern und sehr elegant . Aller-
dings waren wir Raben nicht von Anfang an schwar z, einst waren wir schneeweiss – bis einer unserer Vorfahren 
dem Sohn des Zeus eine schlechte Nachr icht überbrachte. Dafür f ärbte uns Apollo schwar z. 

In zahlreichen Mythen und Sagen spielen wir eine wichtige Rolle. Bei den Indianern sind wir heilig, weil der Rabe 
die Menschen erschaf fen hat .

Vielleicht ist euch ja aufgefallen, dass Raben in vielen Wappen vorkommen, zum Beispiel jenem von Einsiedeln, 
das gleich z wei von uns zieren. Das kommt daher, dass z wei Halunken den Eremit Meinrad, den Gründer des Klos-
ters, erschlagen haben. Zwei meiner Brüder haben die Mörder verfolgt und vor Ger icht gebracht . 
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JOSY
DER KOLKRABE
(DIE KOLKR ABIN)

Wissenschaftlicher Name
Cor vus cora x

Kennzeichen
 Bussardgross; kräft iger, schwar zer Schnabel; Schwanz ungespreizt , keilf örmig auslaufend; Gef ieder schwar z 
bis schwar z-blau, metallisch; einjähr ige Junge schwar zbraun, ohne  Metallglanz; spit ze, oft zott ige, abstehene 
Kehlfedern; beide Geschlechter gleich.

Grösse und Masse
Körper länge ma ximal 64 cm (Schnabel- bis Schwanzspit ze), F lügelspannweite ca. 120 cm; Masse ca. 1.3 kg.

Alter
Verschiedene Quellen weisen darauf hin, dass ein Rabe bis zu 100 Jahre alt werden kann.

Stimme
Sehr vielseit ig, meist deutlich t iefer als bei Krähen, charakter ist isch laute, t iefe «kra»-, «krok»- und «kroak»-
Rufe.

Lebensraum
Gebirge, Felsen und Wald.

Verbreitung
 Europa, Nordasien, Nordamerika.

Nahrung
Allesfresser, vor wiegend Aas, organische Abf älle und Kleinsäuger, daneben Insekten und pf lanzliche Anteile.

Brutbiologie
Nest auf hohen Bäumen, in Felsnischen oder an technischen Strukturen (Gebäude, Brücken, Masten); beide El-
ternteile bauen das Nest ; Nest wird viele Jahre ver wendet ; im 2. Jahr  geschlechtsreif ; 4–6 bläulich-grünliche, 
gef leckte E ier ; brütet sehr f rüh (ab Februar), Brut dauer 20–21 Tage; Nestlingszeit ca. 40 Tage.

Leidensgeschichte
Mitte des 19. Jhs. ging der Bestand von Raben rasant zurück. Die Menschen befürchteten, dass der Rabe Weide-
t iere tötet . Zudem wurde er in Verbindung mit dem Tod geset zt , da man ihn während Kr iegen an Leichen fressen 
sah. Heute ist der Kolkrabe geschüt zt und hat sich wieder in weiten Teilen seines Lebensraumes verbreitet .

Präparator
Helmut Kiechler, Ammern, 3989 Blit z ingen VS


